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Medienmitteilungen und Vernehmlassungen 

Alle Medienmitteilungen und Vernehmlassungen des Kantons Zug sind aufgeschaltet unter: 

Medienmitteilungen: www.zg.ch/medienmitteilungen  

Vernehmlassungen: www.zg.ch/vernehmlassungen  

 

 

Weitere Meldungen 

 

Keine Ausnahme von den Kontingentszahlen für ausländische Hochschulabsolventen  

Der Regierungsrat lehnt es ab, den Arbeitsmarktzugang für Staatsangehörige aus Nicht-

EU/EFTA-Staaten mit Schweizer Hochschulabschluss rechtlich noch weiter zu erleichtern. Die 

bereits bestehenden Erleichterungen bei den Zulassungsvoraussetzungen erachtet er als aus-

reichend. Bisher mussten noch nie Gesuche von Hochschulabsolventen aus Drittstaaten auf-

grund fehlender Kontingente abgelehnt werden. Zusätzlich eine Ausnahme von den jährlichen 

Höchstzahlen zu schaffen, erachtet er deshalb als unnötig und nicht angezeigt.  

 

 

Der Regierungsrat lehnt die Unterstellung der strategischen Infrastrukturen der Energie-

wirtschaft unter die Lex Koller ab 

Mit der parlamentarischen Initiative Badran sollten die strategischen Infrastruk turen der Ener-

giewirtschaft der Lex Koller unterstellt werden. Der Regierungsrat ist überzeugt, dass mit der 

Initiative das damit verfolgte Ziel des Schutzes der Schweizer Volkswirtschaft und der Sicher-

stellung der Energieversorgung der Schweiz nicht erreicht werden kann. Mit den heute bereits 

geltenden Gesetzen sind diese Ziele bereits erreicht. Zudem wären die neuen Vorschriften 

leicht zu umgehen.  
  

http://www.zg.ch/medienmitteilungen
http://www.zg.ch/vernehmlassungen
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Beitrag an die Ausstellung «Frederick Kiesler – Us, You, Me» im Kunsthaus Zug 

In der Ausstellung «Frederick Kiesler – Us, You, Me» im Kunsthaus Zug sollen die malerischen 

und skulpturalen Arbeiten des vor allem als Architekt und Szenograf bekannten Künstlers  

Frederick Kiesler (1890-1965) erstmals umfassend präsentiert werden. Die Werke des interna-

tional vernetzten Künstlers gliedern sich hervorragend in die Sammlung des Kunsthauses Zug 

ein und sind durch ihren interdisziplinären und innovativen Charakter heute noch aktuell. Be-

gleitend zur Ausstellung wird eine Publikation mit Texten des Künstlers sowie mit aktuellen For-

schungsbeiträgen erscheinen. Der Regierungsrat des Kantons Zug unterstütz t das Projekt mit 

einem Beitrag aus dem Lotteriefonds in der Höhe von 150 000 Franken. 

 

 

Kantonsbeiträge in Form von Soforthilfen für Zuger Sportvereine 

Der Regierungsrat spricht eine weitere Soforthilfe im Bereich Sport in der Höhe von 

24 370 Franken aus dem Sportfonds. Infolge des Coronavirus verzeichnen Vereine Ertragsaus-

fälle, etwa wegen abgesagten Anlässen oder dem Abbruch des Meisterschaftsbetriebes. Der 

Regierungsrat hat im Dezember 2020 beschlossen, die Soforthilfe für Zuger Sportvereine mit 

maximal fünf Millionen Franken aus dem Sportfonds bis Ende Dezember 2021 zu verlängern 

und so weitere Auswirkungen in Folge des Coronavirus finanziell abzufedern. Insgesamt sind in 

den Jahren 2020 und 2021 bis anhin Soforthilfen im Umfang von 1  104 584 Franken gespro-

chen worden. 

 

 

Pensionierungen 

 

Per Ende Januar werden folgende Staatsangestellte pensioniert:  

- Bernadette Stypinski, Lehrerin am Gewerblich-industriellen Bildungszentrum Zug (GIBZ), 

nach 25 Dienstjahren 

- Claudio Palli, Sachbearbeiter Rechtshilfe im Dienst und Rechtshilfe bei der Zuger Polizei, 

nach 36 Dienstjahren  

- Rolf Maier, Lehrer am Gewerblich-industriellen Bildungszentrum Zug (GIBZ), nach 

14 Dienstjahren 

 

Der Regierungsrat dankt seinen Mitarbeitenden für ihre wertvolle Mitarbeit und wünscht ihnen 

für die Zukunft alles Gute. 
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Dienstjubiläen 

 

Das 25-Jahr Dienstjubiläum feiern: 

- Jörg Lötscher, Gerichtsschreiber beim Obergericht 

- Roland Schwyter Seckleman, Leitender Staatsanwalt bei der Staatsanwaltschaft  

- Edith Süess, Sekretärin beim Kantonsgericht 

 

Das Obergericht gratuliert seinen Mitarbeitenden zum Jubiläum und dankt ihnen herzlich für 

ihre wertvolle Mitarbeit. 

 


